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Großherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.

Freitag , den 14. Mai 1909.

SS . Abonnements-Vorstellung der Altteil. -A . (rote Abmmeutsktttenj.

w RingM Üii
Ein Bühnenfestspiel von Richard Wagner.

Borabend.

Das Rheingold.
In einem Aufzuge.

Musikalische Leitung: vi -. Georg Göhler . Szenische Leitung: Mathias Schön.

Wotan,
Donner,
Froh,
Loge,
Fasolt,
Fasner , .
Alberich,
Mime , j
Fricka, ^
Freia , ,
Erda , I
Woglinde,
Wellgunde,
Flohhilde,

Personen

Götter

Riesen . .

Nibelungen

Göttinnen.

Nheintöchter

Nibelungen.
I

Max Büttner.
Jan van Gorkom.
Hennann Jadlowker.
Hans Bussard.
Eduard Schüller.
Haus Keller,

sFranz Roha.
Friedrich Erl.
jJiofa Ethoser.
Ada von Westhoven.
Margarete Bruntsch.
Olga Kalleusee.
Käthe Warmersperger.
Margarete Bruntsch.

Schluß des Borverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "WU

Tageskasse von 11 —1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb ttcht  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.

Druck der S. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Dekanntmacl ûngen.

Die Dichtung ist an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- uud Abendkasse zu haben.

Preise der Plätze:  Balkou : I. Abt. Jk 6.—, Sperrsitz: I. Abt. ^ 4.50 usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kanu nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Das  Belegen  von Plätzen in irgend welcher Form ist auf den  Stehplätzen nicht gestattet.

Unpäßlich:  Ottilie Buday, Haus Tänzler.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richteta» das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge bcniitzcn zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu
Beginn der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu
vermeiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu
verwehreu.

Spielplan.

Samstag , den 15. Mai:
Souutag , den 16 . Mai:
Montag, den 17 . Mai:

Dienstag, den 18. Mai:

Mittwoch, den 19. Mai:

60 . B . Husarensieber.  Anfang ^8  Ubr.
61 . C. Mignon.
62 . B . Der Ring des Nibelungen . I.  Tag.
Die Walküre.  Anfang *1,7 Uhr.
41.  Vorstellung außer Abouuemeut. Fcstvorstelluug zu
Ehren des Besuchs Seiuer Köuiglicheu Hoheit des Priuzeu
Ludwig von Bayern auf Allerhöchsten Befehl:  Die
Entführung ans dem Serail.  Anfang  8  Uhr.
Über die Plätze im  I.  und  II.  Nang ist Höchsten Orts verfügt. Die
Einräumung des Vorkanfrechts der Abonnenten ist deshalb unmöglich.
Die Besucher dieser Vorstellung werden gebeten, in festlicher Kleidung
zu erscheinen.
4Ä . Vorstellung außer Abonnement. Eiumaliges Gastspiel
des Englischen Theaters:  Mr . Hopkinson.

Nachdruck verböte».
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